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	Pot: 
	 Anwendungsfelder Transfer: -Vitalitätsbestimmung von Zellen und Bakterien-Konzentration z.B. von Hefezellen in LebensmittelprozessenK-onzentration von Legionellen im Wasser 

	Kontaktperson Transfer: Dipl.-Phys. Stephan Krüger, s.krueger@hzdr.de
	Kurzbeschreibung Einrichtung Transfer: Das Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf führt Grundlagenforschung in den Bereichen Materie, Energie und Lebenswissenschaften durch. Das FWI als Teil des HZDR ist spezialisiert auf Festkörperphysik, Materialwissenschaften, Halbleiter und Magnetismus.
	Technologie Titel Transfer: Impedanz-Chip: Verdünnungsfreies Zählen von Zellen
	Zustimmung Transfer: Ja
	Kurzbeschreibung  2: Um die Zahl biologischer Spezies wie Bakterien in Flüssigkeit zu bestimmen, sind bislang aufwendige Verfahren wie das mikroskopische Auszählen von CFUs oder die Bestimmung der optischen Dichte – in der Regel durch Verdünnen – erforderlich. Mit unserem entwickelten Verfahren, einer Kombination aus Silizium-basiertem Chip und Impedanz-Messgerät, lässt sich die Anzahl von Zellen schnell, ohne zu verdünnen und Optik-frei bestimmen.
	Mehrwert Transfer: Bisher werden optische Verfahren (OD) oder das Verdünnen/Zählen verwendet, um die Zahl der Speciemen in  Lösungen zu bestimmen. Diese sind sehr aufwändig und die OD gelingt nur m Bereich von 0,2 < OD600 < 2,0. Das neue Impedanz-Chip-Verfahren misst Zellkonzentrationen verdünnungsfrei und ohne optische Limitierungen im Bereich 0,05<OD600<16,00 in nur 10-30 µl Testflüssigkeit. 
	Gesuchte Kooperationen Transfer: Gesucht werden Anwender, Systemhersteller und Distributoren.Wir liefern Impedanz-Chips in begrenzter Stückzahl. Für größere Stückzahlen suchen wir einen Hersteller.Entwicklungs- und Validierungsprojekte, z.B. um den Impedanzchip an spezielle Anwendung anzupassen, sind möglich.
	Branchenfeld Innovationsbörse 2: [Halbleiter-/Elektroindustrie/Hardware]
	Technologiereifegrad: TRL7-9
	Senden: 
	Speichern: 
	Institution Transfer: Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf (HZDR)


